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Fachwissenschaftliche Begriffsklärung und Lehrmittelbezüge 

 

Begriff Definition1,2 Lehrmittel 

Prisma NT 

 

NaTech  

Funktion des 

menschlichen 

Ohres 

Das menschliche Ohr ist ein komplexes Sinnes-

organ, das Schallwellen empfängt, in elektri-

sche Signale umwandelt und diese an das Ge-

hirn weiterleitet, wo sie als Höreindrücke inter-

pretiert werden. Es besteht aus den drei Haupt-

abschnitten Aussen-, Mittel- und Innenohr. Zu-

sätzlich ist das Innenohr am Gleichgewichts-

sinn beteiligt 

Prisma 2 

Begleitband S. 209 – 

210  

Themenbuch S. 162 - 

163 

 

NaTech 7 

Grundlagenband/ 

Webplattform/ Kom-

mentar Kap. 3.6. 

 

Frequenzverar-

beitung 

Die Energie der Druckwellen der Luft, die zum 

Ohr gelangen, werden durch den Gehörgang 

zum Trommelfell geleitet, welches dadurch in 

Schwingung versetzt wird. Diese Schwingung 

wird über die Gehörknöchelchen zur Hörschne-

cke geleitet und dort in Nervenimpulse umge-

wandelt, die das Gehirn als Töne wahrnimmt.  

Prisma 2 

Begleitband S. 209 – 

210  

Themenbuch S. 162 - 

163 

 

NaTech 7 

Grundlagenband/ 

Webplattform/ Kom-

mentar Kap. 3.6. 

 

Schallverstär-

kung 

Im Ohr wird durch eine Hebelwirkung der Ge-

hörknöchelchen der Schalldruck verstärkt. Dies 

Prisma 2 NaTech 7 

 
1 Germann, E. Jankovics, P., Vogel, W. , Zürcher, S. (2019). Impulse: Grundlagen der Physik für Schweizer Maturitätsschulen. Ausgabe 
für die Schweiz ; unveränderter Nachdruck der 1. Ausgabe 2009. Zug: Klett und Balmer.  
2 Urry, L. A., Cain, M. L., Wasserman, S. A., Minorsky, P. V., & Reece, J. B. (2019).  Campbell Biologie  11. Aufl.). Hallbergmoos, Deutsch-
land: Pearson Studium. 
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dient dazu, die Flüssigkeit in der Hörschnecke 

in Bewegung versetzen zu können, was mehr 

Kraft braucht.  

Begleitband S. 209 – 

210  

Themenbuch S. 162 - 

163 

 

Grundlagenband/ 

Webplattform/ Kom-

mentar Kap. 3.6. 

Stereohören Schall kommt nicht gleichzeitig bei den beiden 

Ohren an, da die Wege von der Schallquelle zu 

dem jeweiligen Ohr unterschiedlich sind. 

Dadurch werden die Nervenimpulse nicht 

gleichzeitig ans Hirn geleitet und aus den Zeit-

unterschieden kann auf die Richtung geschlos-

sen werden.  

Prisma 2 

Begleitband S. 209 – 

210  

Themenbuch S. 162 - 

163 

 

NaTech 7 

Grundlagenband/ 

Webplattform/ Kom-

mentar Kap. 3.6. 

 

Hörschäden • Ein Trommelfellriss ist ein kleines Loch 

oder ein Riss im Trommelfell, das im Rah-

men einer Mittelohrentzündung, durch 

plötzlichen Druckanstieg im Gehörgang 

(z.B. beim Tauchen) oder durch einen 

Schlag aufs Ohr auftreten kann. Das Hören 

ist dadurch eingeschränkt.  

• Lärmschwerhörigkeit entsteht dadurch, 

dass die Sinneszellen im Ohr (Härchen) bei-

spielsweise durch Überlastung mit lauten 

Tönen absterben. Dies kann nicht rückgän-

gig gemacht werden.  

• Ein Tinnitus kann zum Beispiel bei einem 

lauten Knall entstehen. Hier gehen die Här-

chen nicht ganz kaputt, aber sie werden an 

manchen Stellen in der Gehörschnecke so 

beschädigt, dass die Sinneszellen ständig 

Nervenimpulse erzeugen und dadurch ein 

Ton hörbar wird. 

Prisma 2 

Begleitband S. 209 – 

210  

Themenbuch S. 162 - 

163 

NaTech 7 

Grundlagenband/ 

Webplattform/ Kom-

mentar Kap. 3.7. 

 

Modellvorstel-

lung zur Schall-

ausbreitung 

Schall braucht ein Medium (Materie), um sich 

auszubreiten. Dies kann Luft, Holz, Wasser, usw. 

sein. Im Vakuum kann sich der Schall nicht aus-

breiten. So hört man z.B. einen läutenden We-

cker im Vakuum nicht, weil die Schallwellen 

ohne Materie nicht zum Ohr gelangen können.  

Eine Schallquelle versetzt die Teilchen der Ma-

terie in der direkten Umgebung in Bewegung. 

Im Falle von Luft entsteht dadurch eine Luftver-

dichtung. Die Teilchen der verdichteten Luft 

stossen die nächsten an und so breitet sich die 

Luftverdichtung aus.  

Prisma 2 

Begleitband S. 203 - 

204 

Themenbuch S. 156 - 

157 

 

NaTech 7 

Grundlagenband/ 

Webplattform/ Kom-

mentar Kap. 3.5 

 

 


